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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. «2.
Dienstag, den 16. März 1880.

<'W"2) N.. 524,

Concurs-Ausschreibung.
Kta' » ^ " Politischen Verwaltungsdienst in

"N kommt eine provisorische Vezirkscommissärs-
event ."^ ^ " Bezügen der I X . Rangsklasse,
ltellp ""^ provisorische Regierungs-Concipisten-
^ t z u ^ ^ " ^ ^ ' " ^ " ^ Nangsklasse zur

scĥs ^^ rbe r um diese Stelle haben ihre vor-
keis v " ^ documentierten, auch mit dem Nach.
l e / / " Kenntnis der slovenischen Sprache be-
U"l! Gesuche

b is 2 7 . M ä r z 1 8 8 0

biina^ '̂ '̂ ^"despräsidium in Laibach einzu«

âibach am 12. März 1880.

^ H m k . ü. ^unäe8sirüsilllum.

^«lcitations - Kundmachung
kaiba^ " " ^ " Reichsstraßen des Baubezirkes

") pro 1880 auszuführenden Conservations«

und Reconstructionsbauten.

I ^ q, ^"^ b " Wienerstraße:
Ü " ^ " ^ " " des Kanal« in Pod-

v 2 ' ^ " " ' ' " des Kanals in De<
3.)C°..s l ' ! " Str.-Nr.4/11-12 mit 4?3fl.4ttkr.

w1?"" ' °n des Kanals m Gloqo.
. . 227 fl. 79 kr.

Un 3 " ' . " " des Durchlasses
5,) U.,z""'chat im Str.-Nr. 2.3/^7 mit 800 st. — kr.

'M S r"n>"' verschiedenen Strecken
"^ t r . -N l . 17 bis 1-2/25 mit . 443fl.7?kr.

6)N ^ ^ " Triesterstraße i
^construction des Kanals im Str.-

' ^ ^ ^ 5 mit 5,53 st. 48 lr.
?)k> s ^luf derAgramerstraße:
' N r ^ ^ Strahensicherheits.

. 1.2 7 ,un Str..Nr. 2-3/12 bis
^)Hers,tt. " ' 124 st. 07 lr.

Neländ" ^ .v°n Strawsicherheits.
I . H ^ « n Str..Nr. 2.3/24 bi« ^ f t . _ l r .

9)C bittaier Savebrücke:
^"'"vationderLittaierSavebrücke
N ' ' ' 1350 st.— lr.

^"herst/il^ ^vernähme dieser vorangesührten
^"'tsloca ' ^ " ^ ' ^ "e Mimiendolicitation im
^ieruna ^ ^"«departements der k. k. LandcS-

'bg«w ^ " - ^ ä r z 1 8 8 0
^ l " ^ n werden,

""d n^ '^be wird um 9 Uhr vormittags beginnen
"h«nsol/" ""^ lnen Objecten in der angeführten

^ " N l n a s l . s . ^ ^ " ° " " " ^ werden, wozu Unter-
" ' dass ! ' ^ " '^ ^ ' " ^"sahe eingeladen wer.

bug le r f'" ^ ^ " ^"^ ^ ° ^ als legal Bevoll-
l ^ - V a d i , . ^ " " " andern licitieren wi l l . das
^ welche " ' ' ^ Fiscalpreises von dem Objecte,
Mnneder ^ " 5 " " beabsichtigt wird, vor dem
' " " i ° n s c o m " " c ^ " ^Handlung zu Handen der
e" Erl " « " ' lwn zu erlegen oder sich über

">en hat. ^ " ^"sse Mlt dem Legscheine auSzu.

^ " ^ N B ^ ' ' "°ch Borschrift des § 3 der all-
w^'lde b ^ 3"lse f a s s t e , mit dem öproc.
^ Ersehen " " ^ « ' " " " " 50Kreuzer.Stempel-
v u ^ ^ a r t ^ n " Alerte sind bei dem genannten
^ " " dem N ^" überreichen, werden jedoch

' ^ die K c h ^ " " u"d speciellen Baubedingnisse
°!tmvoran,chläS.e san.mt den Plänen

können vom 22. März 1880 an, täglich in den
gewöhnlichen Nmtsstunden sowie am Licitations,
tage selbst bei dem genannten Baudepartement
eingesehen werden.

Laibach am 10. März 1880.
Von ller ll. k. /uanllesre îerunn^

(1085—2) Nr. 2760.

Bezirks Hebamme nstclle.
Die Bezirls-Hebammenstelle in Landstraß,

mit welcher eine Iahresremuneration von 42 st.
aus der Bezirkskasse verbunden ist, ist zu besehen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
mit den vorschriftsmäßigen Documenten und mit
dem Nachweise der Kenntnis beider Landessprachen
belegten Gesuche

bis 25. März l. I .
Hieramts einzureichen.

K. k. Bezirlshauplmannschaft Gurlfeld, am
7. März 1880.

(1086—2) Nr. 90.

Licitations-slnndmachllng.
Wcgen Hintangabe der mit Erlass der hohen

k. f. Landesregierung ddto. 3. März l. I . , Z . 1919,
im Bereiche des Baubezirlcs Ndelsberg bewilligten
Reconstructions- und Conservationsbauten, dann
der Bauzeugenschafsung wird die Minuendo'Ver»
steigerung

am 5. A p r i l d. I . ,

von 9 Uhr vormittags, bei der k. l . Bezirkshaupt«
Mannschaft Adelsberg abgehalten werden.

Die hiebei zur Ausbietung kommenden Ob-
jecte sind:

^ . Auf der Triester NeichSstraße:

1.) Reconstruction der Wandmaucr im
D.Z. 1—2/42 im Betrage von . 99 st. - lr.

2.) Reconstruction der Stützmauer im
D. Z. 2—3/44 mit 766 st. — kr.

3.) Reconstruction des Durchlasses im
D. Z. 0—1/62 mit 372ft>—lr.

U. Auf der Wippach Wrzerstraße:

4.) Reconstruction des Durchlasses im

D. Z. 2—3/2 mit 259 st — lr.

<̂ . Auf der Fiumanerstrahe:

5.) Reconstruction der Wandmauer im
D. D. 4/37-0/38 mit 231 st. — l l .

l>. Veischaffung von StraßenbauWerkzeugen und Re«
quisiten für den gauzcn Vaubezirl

mit 137 st. 74 lr.
Jeder Licitant hat vor Beginn der münd'

lichen Verhandlung das 5proc/Reuqeld des obigen
Fiscalpreises von dem Objecte, für welches ein
Anbot beabsichtiget wird, zu Handen der Licita»
tionscommission in Barem oder in Staatsschuld-
verschreibungen nach dem börsenmäßigen Eurse zu
erlegen, welches den Nichterstehern sogleich nach
beendeter Licitalion gegen Empfangsbestätigung
lückgestellt, hingegen von den Erstthern auf 10
Procent der Entstehungssumme als Caution zu
ergänzen sein wird.

Auch mit 50 kr. gestempelte schriftliche, mit
dem 5proc. Badium belegte und versiegelte Offerte,
welche vor Beginn der mündlichen Verhandlung
zu überreichen sind, und worin der Anbot für
j.des Object genau mit Ziffern und Buchstaben
bezeichnet ist und auf deren Außenseite daS Object,
für welcheS ein Anbot gestellt wird, angegeben
erscheint, werden angenommen.

Die auf die zu vergebenden Objecte bezug«
habenden Pläne und Kostenvoranschläge können
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden in der
Bauamtskanzlei zu Adelölerg eingesehen werden.

K. k. Bezirlshauptmannschaft NdelSberg, am
9. März 1880.

(1027—2) Nr. 2712.

Bekanntmachung.
Vom k. t. steierm.«kärnt. - lrain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass d«
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Catastralgemeinden des Herzog-
thumS Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(R. G. B l . Nr .96) der

1. A p r i l 1 8 8 0
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der all-
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bü'cherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen ober aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung diefer neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein>
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Vefitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam»
menstellung von Grundbuchslörpern oder in an»
derer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung deö
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder aus Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkcits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
t)2ben, soferne diese Rech:e als zum alten La<
stcnstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund'
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diessalliqen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b beziehen, in der im § 12 obigen Gcfetzes be«
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten M ä r z 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Gcltcnd
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Perfonen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht vestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder auS einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, ober dass ein auf biefeS Recht sich be
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzleren für einzelne Parteien un»
zulässig.

A t i « . « l . ^ , . ^ Vez i r l s . Math«.
^ Talastralgemelnbe
-5 gcricht beschlus» vo»

1 Lanyrnllcke, Tressrn vom N. Fi-bsuor

2 Sl, Nilla« 2a« v°,n " M

3 Fllbsberg EMich j-^^^H

Graz am 3. März !SS0.
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A n z e i g e b l a t t .
(wlO-1) Nr. 1080.

Zweite und dritte
emutive Feilbietung.
I m Nachhange zu dem dies^ericht»

lichen Eoicre vom 26. November 1879.
Z. 7184. wird bekannt gegeben, dass in
der Executionssacke des H>>rrn Josef Hum.
mer von Cil l i gegen Maria Olobeonil
in V t . Eanlian die auf den

20. Mä rz l. I .
angeordnete zweite und auf den

2 1. A p r i l 18 8 0
angeordnete dritte Aeilbieluna der der
Maria Olobeonit gehörigen Realitäten
zu S t Cantian im Orte der Realitäten
stallfinden wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
1. März 1880.

(1024—2) Nr. 28.140.

Uebertragung execution
slealitatcnverstcigerllng.

Bom l. l. släi)t..deleg. Bezirksgerichte
in Laibuch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Slu»
bic von Paredeis (durch Dr . Sajovic)
die eiec. Versteigerung der dem Josef
Ciohu von Inne'goriz gehörigen, gericht-
lich auf 5234 fi geschätzten Realitäten
Urb.'Nr. 12. tom. I, lol. 25 aä Moos-
lhal und Urb .Nr . 1293, tom. V I I I ,
lai . 641 llä Magistrat ^aibach über»ra-
gen . und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzunßen. und zwar die erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i « 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Oerichtolanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, dass d«e Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Ftllbietuxg nur
um oder über dem Schützuligewert. bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
«ngegeben werde".

Die 5licitali0ll0beoingtt'sse, wornach
insbesondere jeder ^icilani vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Badium zu Hand<n
der Üicilationöconinnssion zu erlegen hat,
sowie die Schahuiigeplolololle und die
Ol unobuchbertrac e können in der dies
gerich» lichen Registratur eingesrhen werden.

tk. t. städt.-oelr^. Bezirksgericht Lai»
dach, am 4. Dezember 1879.

(1^4l —2) Nr. 68.

Erecutive
NealitätcwVcrstelgerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sitlich wird
bekannt «emacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn ssranz
Ioanc die efec. Versteigerung der dem
Iohai'N A, jluoar von S>. Veit gehörl̂
nen, gerichtlich auf 1270 fi. geschätzten
NeaMoten Reclf. Nr. 332 aä Herrschaft
Wl'feldura. Reclf.Nr. 2 1 ' / , . U.b.Nr.
145 llä Pfarr^il l S t . V . i l und Reetf.»
Nr. 5. Ulb.-Nr. 3 aä F<lialtiiche S t .
Lambert bewilligt, und hiezu drei Feil»
bietungs.Tagsahungeu, und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

2 9 . A p r i l
und die brilte auf den

10. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit d,m Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drilten aber auch unter demselben
hlnt«ma>gtbcn werden.

Die ^llitallonsbedingnisse, wornacb
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen hat, so»
wie die Schätzungsprotololle und die
Orundbuchserlracte können in der dies.
gerichtlichen Realstralur eingesehen werden.

». l Bezirksgericht Sitlich. am 8ten
I«nn«r 1U60. >

(984—2) Nr. 627.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen der Filial»

tirche zu Neverle die eiec. Versteigerung
der dem Franz Stradzot von Neoerte
Nr. 1? gehörigen, gerichtlich auf l 550 ft.
geschätzten Realitäten sub Urb.-Nr. 19
»ä Prem und Urb.,Nr. 1 kä Iablaniz
pcto. 29 ft. 62 lr. o. ». c. bewilliget,
und hiezu drei Feilbielung« - Tagsatzun»
gen, und zwar die erste aus den

30. M ü r z .
die zweite auf den

3 0 . A p r i l
und die dritte auf den

2 6. M a l 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnct worden, dass die Plandrealllälcn
bei der ersten und zweiten Feilbielung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werden.

Die iiicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitani vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen yat, sowie
die Schätzungsftrototolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
19 Jänner 1880.

(1032—2) Nr. 1158.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der minderj.
Anna Zatrajscl (durch den Vormund Jo-
hann Zalrajsel von ^uzarje) die erecu»
t>ve Versteigerung der dem Anton Elm»
permann von Nared gehöligen, gerichtlich
auf 1527 ft. geschützten, im Orunbbuche
dei Ealailralgemeinbe Selo Einl.-Nr. 16
oorlomnlenden Realität brwlll igt, und
hiezu drei ,teilbiewngs Tagsatzungen, und
zwar dle erste auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealltäl
bei der ersten und zweiten Fettbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden w>rd.

Die ^icilal!o»sbe0lngnisse, woruach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilationecommissiuu zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolololi und der
Orundhuchsexlract lünnrn in der dies-
gerlchtllchen ReMralur eingesehen w>rden.

K. l. Bezirksgericht lHruhlasch,z. am
26. Februar 1880.

(1023 -2 ) Nr. 28,301.

Executive
Nealitäten-Veisteigerung.

Vom l. l. slädt.-d.leg. Bezirksgerichte
in ^aibach wird bekannt geniacht:

6s sei über Allsuchen des Martin
Novak von Krainburg die exec. Versteige-
rung der dem Johann Novak von S t .
Veit gehörigen, gerichtlich auf 5275 si.
geschätzte!, Realität lmd Urb.'Nr. 14 aä
Herls^aft Pcpeusl>lo bewilliget, und lnezu
drei Feilbietuogs Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 8. A p r i l
und die drille auf den

26. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

sin der Herichlskinzlei zu Laibach mit dem

Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbiclung nur um odcr über dem Schä»
hungswerl, bei der dritten aber auch unter
demsrlbm hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilalionscommissinn zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseztracc können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. slädt.'del.g. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Februar 1880.

( 7 8 9 - 2 ) Nr. 250.

Erec. Nealitätenverlauf.
D«e im Grundbuche der ltoclan'schen

Gil t gub Urb.'Nr. 24 oollommende, auf
Josef Wochte aus Tuschenthal Nr. l ver-
gewährte, gerichtlich auf 784 ft bewertete
Realität wird über Ansuchen des Johann
Prefer von Ultsriesach, zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
25. Ma l 1875, Z 2988, per 140 ft
ö. W. sammt Anhang, am

9. A p r i l
und 14. M a l

um oder über dem Schätzungswert und am
I I . J u n i 1 8 8 0

auch unler demselben in der Gerichtölanzlel
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Jänner 1880.

(942—2) Nr. 606

Nelicitation.
Vom l. l . Bezirlsgrrlchle Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es wnde über das Ns'suchcn deS

Tabularglüubiger« Johann Gai von Land«
straß oie Relicllalion der von Michml
Prah erstandenen, 8ub Berg-Nr. 1500
2(1 Pleterje vorkommenden, in Verhou-
slawas gelegenen, gerichtlich auf 208 fi,
bewerteten Realität bewilliget, und hiezu
die einzige Tagsatzung auf den

2 1. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hier^erichls mit dem
Beisatze angeordnet, dass die Realität
bei dlrier Fcilblelulig auch unter dem Schü«
yungswerle hmtll»ue^ben weroen wird.

Die LicllationsbeoillljNisse lüonen in
der Amlstanzlcl eiogesehen werden, wäh«
rend das zu erlegende Vadium mit zehn
Procent des Schätzwertes bem»ssen wird.

K. l. Ve^irfegerichl Lano^raß, am
20. Februar 1880.

(989—3) Nr. 1138.

Executive
Nealitäten-Vcrstelgerullg.

Vom k. k, Vezilksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filial«
kirchenvoistt'hulig zu Neudirnbach dle exec.
Versteigerung der dem Franz (5lpet von
3c<'udilnbclch gehölig^n, gerichtlich auf
3330 f l . geschätzten Realität Uid.-Nr. 3
kä Prem l)l)t.u. 16 fl. 15 lr . c. ». c. be«
williget, und hiezu drei Feilbielungs<Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

30. M ü r z .
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergeiichls mit dem Anhange angeordnet
woroen, dass die Pfandrealität bei dn
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schähullgtzwrrt, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angeaebrn werden wird.

Die Licitatwnsbedingnisse, wornach
insbesondere j<der Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p, oc. Vadium zu Hmiden
der LicitationsculNluisswtt zu erlegen i M ,
sowie das Schatzllngspn'totoll und der
Grundbuchsextratt tonnen ,n der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Udrlsberg. am
5. Februar 1880.

(792-2) "r. ^

Emutivel
Die im Grundbuche der h"lW>

Pülland 8ub lom. XV, lol. ^ 1 , ",.
und 273 vorlomn.ende. auf Marcu»
jal au« Vornschlosö vergcwährte. » " "
lich auf 47 fl. bewertete Real'täl w'ro"
Ansuchen des l. t. Sleueralutc« ^
nembl. zur Einbringung der ' ^ ^ ^ «
aus dcm Rückstandsausweise vom « >^
September 1879 pr. 11 ft- 6b/,
0. W. s. A., am

9. A p r i l und
1 4. M a i . .„^

um oder über dem Schätzungswert
am 1 1 . J u n i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Ge ^
t anM jedesmal ,,m 10 Uhr v o n " " ^
an den Meistbietenden gegen «rlas
50proc. Vadiums feilgeboten werdt"'

K. l. Bezirksgericht Tschernemdl,
14. Jänner 1880. <

( 1 0 3 9 - 2 ) Nr- ^ '

Executive
RealitätenverstcigelM

Vom l. l . Bezirksgerichte ^
wird bekannt gemacht: c»M

Es sel über Ansuchen d " H , <
^amprecht von Sittich die er> ^ ' ^
gerung der dem Johann Med°e° .
Sitlich gehörigen, gerichtlich au f / " ^s t
aeschätzlel,. im Orundbuche der v ^ ^
Sittich des ErbpachteS uud Urb.<"l'
und 37 ' / . . lol. 194 oorlomn.enden ^
litälen bewilliget, und hiezu l>"'ferste
tungs-Tagsatzungen. und zwar
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den

10 . J u n i 18 3 0 , Hc,
jedesmal vormittaas von 9 bis ^ ^ge
in der Gerichlskanzlei mit deni » " h,
angeordnet worden , dass b'e s ^
realilälen bei der ersten und zwel" ^ g ,
bietung nur um oder über ^ ^ ^
tzungswerl. bei der dritten aber au»)
demselben hinlangeaeben werden. ^

Die Licilalionsbedingnisse/ ^el»
Insbesondere jeder Licitant vor ^ ^ ĉ
Anbote ein lOproc. Vadium zu h" " ^le
iiicilalionsconlmission zu erleaen ^ s » ^
die Schätzunasprololulle und b>e ^ ^
biichserlracle töimen in der diesger ^
Registratur eil,gesehen werden. ^te"

K. l . Vszillsgericht Slltich. " "
Jänner 1880. ^ ^
( 1 0 4 3 - 2 ) 9" '

Ucbertragllng .
emutivtt FeilbictlnK

Vom l. l. Bezirksgerichte ^
wird sundgeinachl: /c>.,ald^

Ueber Ansuchen des Dr. «0>" Ke-
in Adelsberg werden die mit ^«
scheide vom 28. Dezember ! » / ' ^ " '
^959, angeordnet gewesenen " ,„ «l"̂
sistlerlen exec. Feilbietungen der, ^ r .
dreas Premrou von S t . M ' ^ " , "
Nr. 48 gehörigen, im G ; " ' H <
Herrschaft Adel^berg »ub " " - ^ 3 l»
oorlonlulendcn. gerichtlich a">
bewerteten R.alilüt auf den

5. J u n i ,
7. I u l i und .

jedesmal vormittags von 1^ zgc!^
hielaerichlS mit dem vorig"'
«»hange übertragen. «..bliche" ..<<

Den unbekannt wo bes"' ^ „ ^
bularalä^bi^rn Rochus ? " " ^ ^
bach. I . lob Abram von ^ ' ^ ^ a r "^
ha»n Spilar u,.d Ur»»la ^<o"
S l . Michael und Rcä,l5nachs°« ^,„l, ^ ,
sranz Maho,i,c von S c " ^ » ' ^e ' '
ra lo r^ l i aclum bestellt. ' ' ' ^ e s t M ^
sem die FrllbielllnnsrubrlM' « ^

it. l. Bezirksgericht « "
12. Februar l880.
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^ ) Nr. 780.

M . Feilbietungen.
^ l ^ e m a c h t f ^ ^ ^ ^ ^ ^

84 l / s " la Nussdorfer M o . 40 si,
dlM iira,',, « . ^ , ^ c . Fnlbielung der
^d E ,l s, !"' """ ^ ' °p »ehörigen.
Elllb^, I " ber Catastralgemeinde

"'.d cn Arteten Grundstücke bewill.gel
' " M mm7' ^""° l ime drei Feilbie»"rillime auf den

9. A p r i l ,
l . M a i und

.„it d " ^ "Uta l ,s 9 Uhr, hlergerichtS
selben ^ . ' ' " ^ «"'geordnet, dass die-
tu». °" ^ r ersten und zweiten Feilbit,
bin", "°ber über. bei der dritten Feil.
den w"s., ,°"ch unter dem Schätzwerte an
in die ' ! ! " ' ^n senen Erfüllung der
Me l>l.?. " ^ t auflieg-nden Beding-

"' ^>l°,wer,a»st werden.

U ^ b r . « ^ ^ " ^ ^̂ Ppach, am

M^W.
tti ^ Nr. 580.

/eassumierilng exec,
"ealitäteiwersteigmmg.
^'^"t^em I ^zlrlsgcrichte Lack wird
l'"°^dm. " ^ Ansuchen des Franz Do-
^ der Min ^« " ' ^ c . Versteigerung
^RaH ^ ^ geschätzten,

Zeier »ud Urb.. Nr. 6,
^ltass.'..,/ ^ Steuergeincinde Z.icr
i" d re i ? ?'"Nsweg, b'williqt, und hie.
ld,ar die V.'s. ""Us ' ^ansah«"gcn. und

kr>le auf den

jedesmal ^ ^ " " l l 8 8 0 ,
!>'der t>!°s7 "aas v°n 1 ! bis ,2 Uhr,
3"h«"8e 7 ' " Gerichtslanzlei mit dem
^a"dreali.??^''et worden, dass die
^lbicl " " bei der ersten und zweiten
^"gbtvm ü"/ ""' "der über dem Schä«

bemseli- »..^^ ^ l ten aber auch un.
, Die 9l'- '̂"la"Neqeben werden wird.
^!m>d,re i"°°!'"kdl"gnisse. wornach
^bole eln ,^ " ^»citant vor gemachtem
l ^icilati«.?""'' ^ " i u m zu Handen
^led,7?"!""üssionzuerle«mha'.

^"t>bucl>z^^""^vrotololl und der
»"ichllich?^ ' " l lvnnen in der dies-
^ K. » "^'stralur einaesehen werden,
^ a r I8tz0^ ^ " ' ^ ^ ^"^' ° " ^ n

^ Nr. 1135.

zv,,,. .Executive
,"7?lenverstcigerllnq.
l>Gumb?Ani. .chen des l . l . Steuer
^ > r s di/ '"^ertre.m,a dc« hohen

' '"licha l V . ^ - V.rsteiaerung der
Lumich , ick ' ^ ° " ^'"lcl' la gehöri-
^ ' " «ud Ur " . ' ' " si- ^schätzten
bi ,"" ' l"n bewilli '- " ^^ ^ " t U" '
<l ""^.Ta.s, ' ^ ' g " ' ""d hiczu drei Feil-
°"f de„ °9!°h"ngen, und zwar die erste

^'"eauf^^^z,

llste,, ' dass die Nr ^ " l " angeordnet
H ' u n d zwei . . ^ n realitüt bei der
dritte. " de,n ^ ? l i l b M " " a nur um
» ^ > b e r a u c h ^ > ' ' ^ w e r t . beider
' 3 ^^n1° . ^Uer demselben hintan.

3°d'^"^r^^"gnisfe, "°'"°ch

l°d)ie ^ U ° n « " ^ . m ^ ' " " ' i " Handen

Wich b"chs^tra, ' ' '^p '° to lo l l und der
, ^ : n ^ ° «innen in der dies-
^ / ' V e , " " eingesehen werden

(1060—1) Nr. 526

Relicitation.
Vom l. l. Vezlrlsgerichle ttrainburg

wird belannt geniacht:
ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

amteS Kralnburg die executive Reliclta.
lion der von der Maria Vajl von St.
Oeorgen erstandenen, dem Lulas Vajt von
St.Georgen gehölig gewesenen,i„i Grund-
buche Frnldcnlhal «ud U'b.-Nr. 27!)'/,
vorkommenden, gerichtlich auf 2392 ft.
geschätzten Realität bewilliget, und hiczu
die Feilbielungs'Tagsatzung auf den

I b . A p r i l I 8 6 0 .
vormittags von 10 bis l2 Uhr, in der
Amts^anzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealitüt bei
dieser Heilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hinlangeqeben werden wird.

Die ^icitationbbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadiuu« zu Hand?« der
Uicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextracl lünnen in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

5t. l. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Jänner 1880.

(1009-1) Nr. 1136.

Executive
Ncalitätcnvcrsteigenmg.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

amteS Gurlscld die rxec. Versteigerung
der der Maria Slojs von Raschliwerch
gehörigen, gerichtlich auf 50 ft. geschätzten
Realität Berg. - Nr. 12 all Gut Ober.
radclslein bcwilligct, und hiczu drei Feil.
bielungs-Tagsatzllngen, und zwar die erste
auf den

3 1 . W ü r z .
die zweite auf den

2 4. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit den, Anhange
angeordült worden, dass die Pfandreali'
tät bei der ersten uno zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen d̂ r
Vicilalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprolololl und der Grund«
duchSextracl lünnen in der diesgcrichl»
lichen Registratur eingsscb/n werden.

K. l. V»zi,lsgericht Gurlfeld, am
30. Jänner 1880.

(1073-1) Nr. 1718.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird besannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«

amles Glnlscld die rxec. Versteigerung der
orr Margareiha Kirer von Pljanagora
gehörigen, yerich>lich auf 20 ft. geschützten
Rcaliläl Nerg-Nr. 209 d l̂ ä Oberradll-
slein brwiUigel, und hiezu drci Feilbi»'
lungs.Tagsahuugen, und zwar die erste
auf den

3. A p r i l ,
dle zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

5, J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtslauzlel mit dem «nhauge
angeordnet worden, dass die Psandleallläl
beider ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über drm Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D!e «icilationsbedlnqnissc, wornach
insbcsondrre jeder picilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticilationscommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund'
buchbkfttact lvnnen in der diesgerlchtlichen
Registratur emaejehen werden,

ss. f. Bezirksgericht Gurtfeld, am
>4. Februar ittUO.

il06^-I) Nr. N31.

Ezcutive
Realitätellpersteigerung.

Vom l. l. Blzirlsgerichle Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Theodor
Btimpfl (durch Dr. v. Schrey in Laibach)
die tfeculive Versteigerung der dem Josef
Hoslu'schen Verlasse (durch den Curator
kä »cwui Anton Npert von Guilfeld)
gehörigen, gerichtlich auf 1836 ft. ge.
schützten Realitäten U,b.«Nr. 11, 13 und
16 »ä Gut Dluljchdoif bewilliget, und
hlezu die FeilbielunaS Tagsahungen. und
zwar die erste auf den

3 l . M ä r z .
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GericklSlanjlei mit dein Brisahe
angeordnet worden, dass die Psandrcal,,
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder übrr dem Schätzungswert,
bei der drillsn Feilbietung aber auch un»
ler demselben hintan^egeben werden.

Die tticilalionsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicitationscommijsion zu erlegen hat, sowie
die Schatzungsprotolollc und die Grund*
buchsexlracle lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht Gurlfeld, am
30. Iänxer 1880. ^ ^ ^ ^ ^

(1076-1) Nr. 1721^

Executive
Nealltätelivcrstcigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des k. l. Steuer«
amlc« Gurlfeld die efeculive Versteigerung!
der der Margartth Dvornil von Hrastje
«lhörl^en, gcrichllich uuf 150 ft. geschah-
lln Realität Vlry.Nr. 120 ^d Thurnam.
ha,t bewiliigt, und hiezu drei fteilbie«
lunüs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

3. A p r l l ,
die zweite auf deu

1. M a i
und die dritte auf den

5, J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l>, der Geiichlslanzlti mit dcm «„hange
angem dnkl worden, dass die Pfandrealitüt
bei ocr erstcn und zweiten Feilbictuug nur
um odcr über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegrben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote einiOproc. Vadium zu Handen der
^ilitalionscommission zu cllrgen Hal, sowie
das Schähungeprolololl und der Grund«
buchseflrarl lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l. VezirsSjjeiicht Gurlfeld, am
14. Fcbruar 1880.
^ ) 6 6 - 1 ) Nr. 1133.

Ezccutive
3iealitatcllvelstcMung.

Vom l. l. Bezirlelaerichtt Gurlseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Gullseld die er/c. Vrrsteiaeruug der
dr>" Franz Iurr i ' i i oun »alsc.Nailo «e»
hürinen. a-richllich auf 15^4 ft. grschütz
len R.al.lüi R.cls.Nr. 233/1 »ä Herr-
schuft Thurnllilchart bewillialt, und hifzu
drei Ililbictun^s'Tagsahungeu, und zwar
die erste auf den

3 1 . M ä r , ,
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormillags von 10 bi« 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlci mit dem Anhänge
angeordnet worden, dass die Pfa»d,eal!lät
bei der ersten und zweilen Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demsllbln

j tMtangezeben »erden wird.

Die tticltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Unbolt lin lOproc.Vadium zu Handen der
Licllationscommissicm zu erleben hat. sowie
das Schähunljsprotololl und der Grund'
buchsepract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Ourkfeld. am
>30. Jänner 1880.

(1090—I) Nr. 1650.

Dritte exec. FeilbicNmg.
Am 3. A p r i l 1 8 8 0 , vormittag« '

von 11 bis 12 Uhr, wird in Gemüß-
heil des diesgerichllichen Bescheides und
(ödicles vom 14. Dezember I8?9. Zahl
9708, die dritte erec. »feilbietung der dcm
Mathias H'ibar von Slalenega aehöri.
gen, gerichtlich auf 1010 ft. geschlitzten
Realität Orunob.«<tinl «Nr. 55. Steuer,
gemeinde St. Martin, stattfinden.

K. l, Bezirksgericht Litlai, am 4len
März 1880.

(1074-1) N7. 17l9.

Execiltive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom l. l. Bezillbgerlchtt Gurtseld
wird bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen des k. k. Steuer-
am!cs Gurtfrld (in Vertretung des ho-
hen l. l. Aerars) die executive Verst>i»
gerung der dem Anlon Martini'^ von
Bulschka gehoriae", gerichtlich auf 30 ft.
aeschähtcn Realität Bng « Nr. 173 kä
Oberradelstein bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar oie
erste auf dcu

3. N p r i l .
die zweite auf den

1. Mai
und die dritte auf den

b. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von tt bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand
realitül bei der ersten und zweiten fteil-
bielm'g nur um oder über dem Sckatzungs»
wert, bei der drillen aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnifsc, »ornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
iiicilalionscomluijsiun zu erlegen hat, so-
wie das Schähungbprotololl uud der
Grundbuchseftracl lö'men in der dies-
gerichtlichen Registrulur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am
14. Februar 1880.

(1093—1) Nr W3.

Em. Fcilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Bernhard Dolenc sen. von Rosseneng die
exec. Flilbielung der dcm Adolf Paher
von Podbreg gehörigen, laut Protokolles
vom 24. Nov. 1879. Z, 6509. auf 250 ft.
und 144 ft., zusammen 394 fi., bewerte»
ten Realiläten ad Herrschaft W,ppach
Ausz. . Nr. 102, Pare. -Nr . 20^6 und
2027, wm. X, pl̂ ß. 487 bewilliget, und
zu deren Vornahme die drei FeilblelunKs,
termini auf den

10. A p r i l ,
1 1. M a i und
12. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bl« l l Uhr,
hltrge^ichls mil dem Anhange angeord-
net, dass dieselben einzeln bei der ersten
und zwtllen ^eilbieluna nur um oder
über, dei ter drillen Feilbietung aber auch
unter d»m Schätzwerte an den Meislbie«
lenden nach den VeOingnissen, wornach
jeder Kauflustige bis auf den hieoon be
freiten Eleculionsführer ein Vadium von
25 fl. hii'sichtüchder ersten und pr. 14 fi.
40 kr. hiüfichllich der zweiten Realität zu
erlegen, der Ersteh-r den Meislbol nebsl
6proc. Zinsen seil der Erstehung nach
Nechlslrafl der binncn 14 Tauen a»zu<
suchenden Verlheilung an die zxaewiesenen
Gläubiger zu zahlen oder sich m't «hne»,
abzufinden Hal, hii.taiwerlauft werden.

K. k Be<i,l<.«e'>ch< V'Ppach. «M
1. Vürz l ttvO
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Künstliche Zähne u. Gebisse
werden, ohne die vorhandenen Wurzeln zu ent»
fernen, schmerzlos eingesetzt vom (974) 9

an der Hradeclybrückc. I . Ttock.

fitz Wäsche,
H^s eigenes Erzeugnis, und

/<5f^M^>v Zerren» u. Vc.menMc>lleularen
/ ^ 1 » ^ ^^^ u"ö billig bei

^i^^M^^ Hauptplah, (,«?) ?
Preiscourante franco.

Tüchtige und solide

Plmswllöreislllde,
welche in der Provinz dem Detailgeschäft nach»
gehen, werden gesucht M 1 5 ) »—l

Näheres bei der Expedition dieses Blattes.

kl!, s. IlNW, llWllWt,
Werkzeugmaschinen sur Schlosser, Tänniede,
Tischlcr/Zimmerleutc. Drechsler?c :c,. ame»
rilanische Nerlzcnge aller Art, Pumpen,
Ackerbaugeräthe i c . « . zu Fabritspreisen.

Agcntcn qcsucht. (N19) 1

Beste Rebensorte!

und (N16! 8 - 1

Rizkinger Meine
belommt man zu den annehmbarsten Preisen

bei solider Bedienung von

Michael Arko.
Wemliälidler. Agram.

Nisscnsäiaftlich geprüft und anerkannt als
vvl'tlcfflich willendes diätetisches

Mittel
speciell zur angenelnnen und schnellen

Belebung der geschwächten und zer-
rütteten Manneskraft,

überraschend >n seiner angenehm anfmnn»
tcn'dcn HcilwirlUl'g, dient nicht allem zur
Velcbung, Erhühung und Kräftigung der
Muslcln, Ttäi lung der Nelven und
ihr<r Ipannlraft , sondern ist auch ein vor»
züqlich deiuäynes Magcncle^ir bci: Ap-
petitlosigkeit, Magenschwäche, Magen»
tatarrh, Iodbrcnncn, Etel iino Erlirechcn.
Kolik, Magcnlrampf, Gelbsucht, Un-
fruchtbarteit, Kopfschmerz. Verstopfung,
Leber«, Milz» und Hiimorrhoidallcidcn
lc. :c. Uebertlifft an Geschniacl die sciiisk'»
Liqueurc, Unzählige Aiicssennunqeu und
Daulschrcibcn von Autoritäten über die
Vortrsfflichlcit dieses ^l>l«»eoe»I>l<i„eur!<

liegen zur acfaNigc» Einsicht vor,
Preis: Giohe Original.Voute,lle mit ĉc»
nauer Grbrinicheanweisuüg in sechs Spra»

chen fl 3, Paclsp'sen 20 lr
A a u p t ' V e r s a n d t d e p o t :

v . 0 . <!l,!,><1l» Ap^tlicle „zum Cchuh'
engcl", Wien, Nähruig. Hcrrengasse Nr. ii6
(wohin alle brieflichen Bestellungen zu rich»

ten sind». (92^) 12-:;

(1071—2) Nr. 1263.

Rcassmnienmg erec.
Realitätenversteigerunss.

Vom l. l. ».zirlsgerichle Gurlf!ld
wird betannt ssemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Ga-
sperlin (durch Dr. ttoccll) die exec. Vcr-
fteige'un^ d>r dem Johann Kirer vnn
Saborscht «ehöriqen, gerichtlich auf 20<^ st.
geschätzten Realitäten Blrg.Nr. !31 und
132 aä Gut Ooerradelstcin l'6H83umiln60
bcwilNgrt, und hiezu eine Fcllbicl»»^-
Tagsatzung auf den

3 1. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hlcr.
gerichls mit dem Nuhanae angeor^nel
wotden. dass dir Pfandrlalitälm bci die»
ser ^eilbielung auch unter de,n Scyätziiügs'
werte himuliqegeben werden.

Die ^icitationsbedingnisse, wornacr,
insbesondere jeder ^iritant vor gemachten,
Anbote ein 10proc Vadium zu Handen der
LicilalionOcommission zu erlegen hat. sowie
die SchähnnaichrotoloUe und die Grund
bnchKer.trattc loxnen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
30. Jänner 1880.

Laibacher freiw. Feuerwehr.
-A.ro. Osterxap.on.ta.gr, d e n 2 9 . Ik/säirz: d~ T-. früh 8 Uhr.

findet im Rathauso dio diesjährige

ordentliche Generalversammlung
statt, woiu hiomit alle Ehran-, auäübonden und unterstützenden Mitglieder oiu-
goladen worden.

Allfälligo besondere Anträge sind laut Statuten bis 8 Tage vor der Ge-
neralversammlung beim Ausschüsse schriftlich zu überreichen.

Tagesordnung: (1122)
aj Rechenschaftsbericht, — b; Kassenberichte, — cj innere Organisation dor

Feuerwehr, — d) Gründungsfeier, e) Angolobung, f) Wahl dos Ausschussos.

Für den Ausschuss:
Dober le t , Hauptmann. Kfttlng, Schriftführer

Kundmachung.
Den verehrten P. T. Casinovereins- Mitgliedern wird hiermit

bekannt gegeben, dass S a m s t a g d e n 2 0. d. M. in den Vereins-
louftlitäten eine Abendunterhaltung stattfindet, und zwar

Tombola mit Tanz.
Anfang derselben ist um halb 9 Uhr abends.

Laibach am 15. März 1880.

C a s i n o v e r e i n s - D i r e c t i o n . (ll27>

Wndmtliche Licitatilln.
D i e n s t a g den !t<V. M ä r z werden während der gewöhnlichen

ilnttsstunden in dem hierortigen Psandamte die im Monate

Jänner R87»
)crsehten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an

?en Meistbietenden verkauft.

P fandamt - La iback , den 16. März 1880.

'.Antisepticum!
! Chemisch neues Desinfectionsinittel!

gegen Diphtheritis, ltlattorn etc.
Nachdom vereinzelte Fäll« von Diphlheritis und Blattern vorgekommen

und diese, wio allbekannt, zwei bösartig «pidemisclien Krankhoitcn meistons um
diese Jahrenzfit iinftreton, so orlaubo ich mir das P. T. Publicum auf mein
neues Desinfektionsmittel „Antiseptioum" aufmerksam zu machen, welches,
mit besonderer »Sorgfalt auf cliomischem Wogo orzeugt, dioHon zwei höaartisr
epidemisch auftretemlen Krankheiten hauptMiichlich entgegenwirkt, dio Luft
von den ansteckenden Miasmen reinigt, und insolgo diesos in keiner
Familie fehlen sollto, umsoiiWir, nachdem dieses noue Mittol sich in violon
derartigen Fällen bereits als vorzüglich buwährt hat.

1 Flascho sammt <jel>rauchsanweisung 50 kr. Einzig und allein e r l i t
zu haben ist das Antisepticum bei (801) 12—10

Julius v. Trnköczy, Apotheker,
Laibach, Rathausplats Nr. 4.

Bestellungen per Post wordon schnellstens effectuiert.

s797-3) "r. 90b,

Uebertragllng
dritter exec. FeilbietuH

Vom t. t. Vezirlsgerlchte Oroßl'l^'
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des v "
Johann Kosler von Orteneng tdura) >>
sen Machthaber Josef Göderer °°« ° ^
die mit dem Bescheide vom ^ - ^ " ^
ber 1879. Z. 6745. auf den ^ °
bruar 1880 angeordnete dritte erec. u
bietun« der Realität des Mich"! ^
ralt von Verlog »ud Urb. « " l . > '
wm I I I , la!. 5 »ä Orleneaa a«!

2 2 . M a l 1 8 8 0 . , „
vormittags 10 Uhr, mit dem vo"»
Anhange übertragen worden. , .,„

K. t. Gezirlsgericht Großlascy'i'
16. ssebruar I860. ^ ^ ^ ^ ^
(1 l )17-2) M . ^ '

Efecutive Feilbietungen.
Von dem l. f. Bezirksgerichte

senberg wird hiemit belannt g e n ' » ^
Es sei über das Ansuche» t>er ^

cilia Mauer von Grintou, g^en ^ >
Rlilar oou dort wegen auS dein o"^ „ l>
brfchle vom 2. ^»<ai 1879. Z. l ^ " ' , ' ,«<
dlgen 50 fl. ö. W. c. 8. c. ' " " ! , ^
culive öffentliche fteilbietuug w oem
lrrll gehörigen, im Orundliuche b " ' » ^
schaft ^obrlsberg »ub Urb.-Nr. >^l ,
Top..Nr. 31 (Weingarten in ^ " ' t t ) ^
lommenden Realitäten, im »cr'chU'« ^
hobenen Schätzungswerte von ̂  ^
und 00 ft. ü. W.. aewilligel. " ' ' / ^
Boruahme dcchlven die drei Fcllb«""
Tagsatzungen ans den

3 1. M H r z .
1. M a i nnd
2. I n n i l 8 8 0 . .lll-

jfdcsmal vormittags um 9 I ly l ' ^,
gerichts mit drnl Anhange be'li"'"' „„l
den. dass die fell̂ ubieteudc 3 l " ' ^ d B
bei der lehteu ^eilbieluug l " ^ , " ^ ^ " '
Schätzuugilwerle an den Melstv"
hinlangegeben werde. ^ « ^

Das Schätzuugsprotololl. d " ^ jsst
buchseflract und die Licitalionslico' » <̂
lönneu bei diesem Gerichte in den g«
lichen Nmtssluuden eiugesehen wer ^

K. l. Vezirtsgericht Seise"""'

5. Februar 1880. ^ ^ ^ " 5 "

'(^I^ ^ r ^

Ellnnerung ,i
an Anna S l i o l und Jure P<l

und deren RechtSnachfol^- «
Von dem t. l. V-zlrlsaerichte ^ " ji

wird der A'.na Stidl und I " " V ^ ^
>md deren Rechtsnachfolgern yte'
lnnert: . hlest"'

Es habe wider dieselben "> ^ l»
Gerichte ^ranz Teriinar " " ' „yc'!^"
als Vorlnund der minderj. G ^ ^.
Kinder von Obelfeld die Klage ^ t -
E,siyung zweier Weingiirten « " ^ h ^
lung der Gewilhranschreibung em«^
uud es wird die Tagsatzung aus

9. A p r i l 1 3 8 0 , ^

vormittags 8 Uhr. Hiergerichts " H ^
Da der Anfcnlhaltsort d " ^ "

diesem Gerichte unbelaunt "»"' ^seü°
vielleicht aus den l. l. Erblai'de'' ^ „ s
sind. so hat man zu ihrer ^ Att"
„no auf ihre Gefahr und Ko,te" " ^c«'
Iohaun Kalln v»n yandstraß "
lor aä «lotntu bcstsllt. . _ ,>l ^

Die Gel,ag'en werden h i " 0 " ' g s ^
Ende verständigt, damit si>' " " M el""
rechlcu Z.it selbst erscheinen oder , ^
andern Sachwalter bestelle" u,^,pl >'
.Yernhte namhaft machen. ^ ^ t c " , . l »
orduungsmahii,en Weae ei" ' " ,^del l ' ^
die zu ihrer Vcr-heidlg'Mg c'' „g v >
Lchritle einleiten tonnen. ^ ' , , ', L>'<.
Rectussache init dein a l ' f ^ ^ ' ^ ^ i l t ' ' ^ ,
nach dki, Bestimmungen " ^ ^ s l F '

»un,.i vcrhandcll werden ""^,, ^ r e ^ hit
welchen e« nbrigcns frei s«^' ".^ a" h,
behelfe auch dem benannte" ^ " 1 ^ ^ "
Ha»d zu geben, sich die aus e . ^'i
läümnng enlstchenden stolge' ^
messe" haben werden. «>>stl̂ '

K. l. Veiirlsgcricht " " " '
10. Iüuuer 1880.

Druck unh Hll l«g »l»n Jg. «. Kl«lnm«yl ck Fed. V^mberg


